
Besondere Auszeichnung für WM-Bronzemedaillengewinner Marcus Sieger 
 
Am Donnerstag, den 07.05.09 wurde Marcus Sieger aus Denkingen im Rahmen einer 
Feierstunde im Sitzungssaal des Landratsamts Tuttlingen durch den Landkreis 
Tuttlingen und die Gemeinde Denkingen zusammen mit weiteren 
Bronzemedaillengewinnern der Rollstuhlcurlingmannschaft „Hunters“ geehrt.  
 

 
Hinten: Rudolf Wuhrer, Margarethe Lehmann und Landrat Gudio Wolf MdL 
Vorne: Caren Totzauer, Marcus Sieger und Jens Jäger 
 
 
Bei dieser Ehrung im Anschluss an eine Sitzung des Kreistags waren neben Marcus Sieger, 
dem Trainer Helmar Erlewein sowie den Mannschaftskameraden Caren Totzauer, Horb, und 
Jens Jäger, Rottweil-Göllsdorf, auch eine kleine Abordnung aus Denkingen anwesend. 
In Anwesenheit der Mitglieder des Kreistags beglückwünschten Landrat Gudio Wolf MdL, 
Bürgermeister Rudolf Wuhrer sowie die Vorsitzende des Sportkreises Tuttlingen Margarethe 
Lehmann Marcus Sieger und seine Mannschaftskameraden zur Bronzemedaille bei den 
Weltmeisterschaften in Vancouver. Dieser hervorragende dritte Platz in der Weltspitze 
berechtigt nun zur Teilnahme an den Paralympischen Spielen 2010 in Vancouver. 
  
Nicht nur die Gemeinde Denkingen sondern der gesamte Landkreis Tuttlingen ist stolz auf 
diese außergewöhnliche Leistung im Rollstuhlsport. Marcus Sieger ist ein Sympathieträger 
für Gemeinde und Kreis. 
  



Beim anschließenden Stehempfang im Landratsamt Tuttlingen wurde noch manches 
interessante Gespräch geführt. Entgegen dem Spitzensport erfährt die 
Rollstuhlcurlingmannschaft kaum finanzielle Unterstützung. Gerade zur Vorbereitung auf die 
olympischen Spiele (Paralympics) sind jedoch auch viele internationale Spiele auf der ganzen 
Welt vorgesehen, so dass man dringend auf Sponsoren angewiesen ist. Dieser große 
Idealismus und diese Kraft und Energie nach einem harten Schicksalsschlag nicht zu 
resignieren sondern die Meßlatte noch höher zu hängen verdienen unser aller Respekt und 
Anerkennung. Marcus Sieger dankte dann auch allen Freunden und seiner Familie, die ihn in 
allen schweren Stunden bis zum heutigen Tag treu und helfend zur Seite gestanden sind. 
 


